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RÜCKBLICK AUF 2019 & AUSBLICK AUF 2020 
Nur im Wörterbuch steht „Erfolg“ vor „Fleiß“
oder „Wie wir mit Fleiß die Herausforderungen gemeistert haben!“

Dass am Jahresende Rück- und Ausblicke die Kolumnen, 
Fernsehformate und Leserbriefe füllen, ist gute alte Tradition 
und hat durchaus seine Berechtigung. Schließlich ist der 
Jahreswechsel ein Meilenstein im Jahreskreis und dient 
vielen als Größe für die Erreichung oder Überprüfung von 
gesetzten Zielen. Wenn ich über die Schulter blicke und mich 
im Jahr 2019 umschaue, sehe ich vielfältige Spuren, die wir mit 
unserer Arbeit und unserem Engagement in der Sägmühle und 
darüber hinaus hinterlassen haben. Das Augenscheinlichste 

stelle ich gerne voran: Was 2014 auf dem Gelände einer 
ehemaligen Kaserne begann, haben wir in den letzten 
Monaten vollendet: Im Jahr 2019 haben wir unsere allerletzte 
Eigentumswohnung verkauft. Für mich noch überraschender 
ist, dass auch bereits alle Mietwohnungen vergeben sind, die 
ab Mitte 2020 bezugsfertig sein werden. Zum Verkauf stehen 
daher jetzt „nur“ noch die Pflegezimmer in unserem Senioren-
Wohnpark am Wendelstein. Ein toller Erfolg für unser Team!



Eine Handvoll sichtbarer Meilensteine aus 2019 möchte ich gerne 
in Erinnerung rufen! Anfang des Jahres haben wir einen eSmart 
für den ambulanten Pflegedienst des Christlichen Sozialwerkes 
e.V. gesponsert, weithin sichtbar durch die individuelle 
Beklebung. Zusammen mit unserem Qualitätsmanager Florian 
Richter produzierte wir im Februar den Imagefilm zum Thema 
„Qualität bei DAHOAM im INNTAL“, mit der erfolgreichen ISO-
Zertifizierung vor wenigen Wochen wurde hier, sowohl für Innzeit 
als auch Hausverwaltung, thematisch die Klammer geschlossen. 
Im Frühjahr haben wir erstmalig auch in der Öffentlichkeit für 
unseren bezahlbaren Wohnraum nach EOF geworben und unsere 
Kooperation mit den Trägern Anthojo, Christlichem Sozialwerk 
und Katholischem Jugendsozialwerk Rosenheim unter dem Dach 
einer gemeinsamen Website, später auch einer gemeinsamen 
Dachmarke, der Sägmühle INNklusiv vorgestellt. Im Sommer 
fand das erste, von der ArGe Feste der Anwohnerschaft in 
Eigenregie veranstaltete Brückenplatzfestl mit Flohmarkt statt, 

im Juli war auch die Metropolregion München mit Natascha 
Kohnen als Gastrednerin im Quartier zu Gast. Im Herbst durften 
wir zusammen mit unseren Partnern von Sägmühle INNklusiv 
das Richtfest feiern und in wenigen Wochen feiern unsere 
Menschen im Quartier erneut Weihnachten in einem Quartier, 
das über die Jahre nicht nur in die Höhe, sondern auch wunderbar 
zusammengewachsen ist! Das Team, dass all diese „Bewegungen“ 
trägt und möglich macht, feiert sich gern auch immer wieder 
selbst. Bei Grillabenden, Ausflügen zur Bowling- oder Cart-Bahn, 
bei Team-Events, Weihnachtsfeiern oder einfach im Rahmen 
größerer oder kleinerer Abteilungsfeierlichkeiten. Jeder von 
unseren Mitarbeitern trägt dazu bei, dass dieses große Projekt 
im ländlichen Raum mit so vielen unterschiedlichen Inhalten (z.B. 
Mehrgenerationswohnen, Kinderbetreuung, Energieversorgung, 
Pflege) realisiert werden kann.  Die Fertigstellung von Senioren 
Wohnpark und Betreutem Wohnen ist bis 2020 geplant!



Natürlich polarisieren wir auch mit unseren Ansätzen und 
Ideen, sowohl intern, als auch außerhalb der Grenzen unseres 
Quartiers. Viel zu viele althergebrachte Klischees werden 
durchbrochen, wir machen manches anders, als gewohnt 
und für manche Menschen ist es schwer zu begreifen und zu 
akzeptieren, was wir sind: Ein erfolgreiches Beispiel dafür, dass 
der Spagat zwischen Menschlichkeit und wirtschaftlichem Erfolg 
möglich ist. Jene, die einen Widerspruch darin sehen, erkennen 
DAHOAM im INNTAL mit all seinen Ausprägungen nicht als 
ernsthafte inhaltliche, menschliche Projektentwicklung, 
sondern degradieren uns zum Feindbild bzw. schieben uns in die 
Ecke eines „Investors“, der nur auf seine Gewinnmaximierung 
achtet. Schmierereien, wie wir sie vor wenigen Tagen auf den 
Gebäuden „Am Sportplatz“ vorgefunden haben, diffamierende 
Leserbriefe von Bürgern aus der Region, aufgebrachte Anrufer 
und Kunden und Kritiker aus den eigenen Reihen haben oft 
einen gemeinsamen Nenner: Ihnen fehlt das Verständnis 
dafür, dass wir von Herzen gerne Gutes tun. Ich möchte 
betonen, dass es sich hierbei nur um eine Feststellung, 
nicht um Gegnerschaft von unserer Seite handelt. Meine 
Interpretation ist wertfrei, vieles, was wir an Vorwürfen hören, 
ist menschlich sehr verständlich. Dann natürlich gibt es auch 
berechtigte Kritik, wie zum Beispiel unsere Mängelbearbeitung 
im Jahr 2016. Zu unserer Ehrenrettung möchten wir gerne 
hinzufügen, dass es unser erstes Jahr in diesem Genre war 
und wir personell erheblich unterbesetzt waren. Erst mit 
einer und später zwei zusätzlichen Mitarbeitern, die sich 
ausschließlich um diese Anliegen gekümmert haben, konnten 
wir zufriedenstellende Ergebnisse erzielen. Das soll keine 
Ausrede sein, lediglich ein Erklärungsversuch und der Hinweis 
darauf, dass wir Kritik sehr ernst nehmen und uns seither 
ständig weiterentwickelt haben.  Um unberechtigte Kritik von 

berechtigter zu unterscheiden, hilft es uns oft auch, die Themen 
mit Kennzahlen zu erfassen. So erheben wir z.B. regelmäßig 
Altersdurchschnitt, Herkunftsort und weitere Parameter der 
Bewohner des Ortsteils Sägmühle, Anzahl und Bearbeitungszeit 
der eingehenden Reklamationen sowie Kunden- und 
Mitarbeiterzufriedenheit, um nur einige Kennzahlen zu nennen.  
Schließlich sind die allermeisten zufriedenen Menschen 
niemals so vehement wie Kritiker, wenn sie z.B.  die Schönheit 
der Außenanlagen, die tollen Öffnungszeiten des Kinderhauses 
oder auch die Qualitäten ihres Arbeitsplatzes anpreisen.

Die Abwägung, welche Beanstandungen berechtigt sind und 
der Akt, diese innerlich von den unberechtigten zu trennen, 
war daher einer der wichtigsten unsichtbaren Prozesse in 
diesem Jahr. Dadurch ist ein klarer Blick auf die zufriedenen und 
begeisterten Menschen möglich, die es in die Sägmühle gezogen 
hat, so wie mich auch! Seit meinem Einzug im Herbst begegne 
ich sehr vielen zufriedenen Menschen die sich hier wohlfühlen. 
Und das erfreut mein Herz! Denn wenn eine „Lebensraum 
mit Herz“ der für Menschen erdacht und gemacht wurde, 
am Ende auch genau die Herzen dieser Menschen erreicht, 
dann ist dies etwas sehr Wertvolles. Und das ganz ohne den 
wirtschaftlichen Blickwinkel, einfach von Mensch zu Mensch.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie im Namen der 
gesamten „Mannschaft“ ein Frohes Weihnachtsfest,

herzlichst,

Ihr Rupert Voß
Geschäftsführer der Innzeit

Genussvoll in den Tag starten macht besonders 
viel Freude, wenn man sein Frühstücksmüsli 
aus einer besonderen Schale essen kann. 
Daher gibt es als Weihnachtsedition eine 
besonders schöne Müslischale, handgefertigt 
aus echtem, nachhaltig gewachsenen 
Olivenholz. Auf Wunsch erhalten Sie beim 
Kauf einer Schale die passende Verpackung 
inklusive Karton und Banderole dazu!

Schale aus Olivenholz Jetzt nur
23 €

DURCHBRUCH & AUFBAU VON ETWAS NEUEM

ANGEBOT DES MONATS



von Hand genäht

SPANNENDE LINKS RUND UM DAHOAM IM INNTAL:
Der Panoramafilm von November liegt hier:  
https://www.aeromovie.de/demo/panorama-bilder/PanoDezember2019/Panorama_Innzeit_Dezember_2019.html

Aktuelle Veröffentlichungen in der Presse finden Sie hier:
Vandalismus im Quartier:
http://bit.ly/2K7IZlt

BAUSTELLENTICKER
++ Alle Wohnungen aus dem 1., 2. und 3. Bauabschnitt sind verkauft bzw. vermietet ++ Pflegeheim-Broschüre für Kapitalanleger 
verfügbar ++ Broschüre EOF für bezahlbaren Wohnraum verfügbar ++ 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!
Verena Rudolph
Vertrieb
T +49 - 8034 - 90 98 09-21

vrudolph@innzeit.com
www.dahoam-im-inntal.de
www.facebook.com/dahoamiminntal
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Empfang/Sekretariat
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BAUSTELLENTICKER

++ Außenanlagen: Spielplatzbau abgeschlossen ++ 
Kunstpreis DAHOAM im INNTAL – Umsetzung begonnen ++ 

1. Bauabschnitt (Bezug ab Frühjahr 2017): 100 % der Eigentumswohnungen verkauft, 
100 % der Mietwohnungen vermietet ++ 

2. Bauabschnitt (Bezug: 2018): 96,5 % der Eigentumswohnungen verkauft ++ 
3. Bauabschnitt (Bezug 2019): 28,6 % verkauft ++ 

Start Vermietung 2. Bauabschnitt: Jahresende 2017 / Vormerkungen bereits möglich ++

FLIEG DROHNE, flieg!

Im August ist sie wieder geflogen, unsere Baustellen- 
drohne. Steigen Sie ein und fliegen Sie mit!
http://www.aeromovie.de/demo/panorama-bilder/
PanoAugust2017/Innzeit_August_Panorama.html
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